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Vorlage: ST/0115/2019 Datum: 20.09.2019 

Oberbürgermeister 

Verfasser: 80-Amt für Wirtschaftsförderung Az.:  

Betreff: 

Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen SPD, Bündnis 90/ Die Grünen und Die Linke: 

Breitbandausbau Stolzenfels 

Gremienweg: 

26.09.2019 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

 
Änderungsantrag zu TOP Ö 26: Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen SPD, Bündnis 90/ 
Die Grünen und Die Linke: Breitbandausbau Stolzenfels 
 
Zitat aus dem Schreiben der SPD-Fraktion : 
 
nach dem die Fraktionen selbst Fehler im ursprünglichen Antrag festgestellt haben,  
beantragen die Fraktionen von SPD, Bündnis 90/ Die Grünen und Die Linke, den Beschlusstext so-
wie die Begründung wie folgt zu ändern: 
 
Der Rat möge beschließen, 
die Verwaltung wird beauftragt, noch einmal Gespräche mit Telekommunikationsanbietern hin-
sichtlich der nötigen Rahmenbedingungen zu führen, unter deren Voraussetzung es möglich ist, den 
Stadtteil Stolzenfels schnellstmöglich mit Breitband zu versorgen. 
 
Begründung: 
Es ist unbestritten, dass die Versorgung mit schnellem Internet heute zur Daseinsvorsorge gehört, 
die zwingend erforderlich ist, um die nachhaltige Entwicklung einer Kommune sicherzustellen. Es 
ist daher zwingend erforderlich, auch in Stolzenfels schnellstmöglich die Breitbandversorgung zu 
realisieren 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die bisherigen Bemühungen waren in der Tat leider nicht von Erfolg gekrönt. Die Ursachen hierzu 
sind sehr komplex und vielschichtig. Es können sich aber durch neue bauliche und nutzungs-be-
dingte  Zusammenschlüsse positive Entwicklungen ergeben, die eine Versorgung des bisher nicht 
anschließbaren Stadtteils doch noch ermöglichen. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt, unter Abänderung des Erstantrages, diesem Änderungsantrag 
stattzugeben. 
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